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TeMA-Newsletter I Mai bis Juli 2025 

 

Liebe Leser*innen, 

wir freuen uns, die zweite Ausgabe unseres TeMA-Newsletters präsentieren zu können. In 

den letzten Monaten ist viel passiert: Die Praxisgruppen sind gestartet und mit Leben gefüllt 

worden, das Wissenschaftsteam hat Verstärkung bekommen, und auch die 

Evaluationsgruppe hat ihre Arbeit aufgenommen. Wir berichten in dieser Ausgabe über die 

aktuellen Entwicklungen und geben Einblicke direkt aus der Praxis. 

Praxisgruppen – Der Herzschlag des Projekts 

Seit Mai 2025 sind drei Praxisgruppen aktiv. Im Juni kam eine weitere Gruppe hinzu, und zu 

Ende Juli wird eine fünfte Praxisgruppe an den Start gehen. Wir freuen uns über den Aufbau 

einer fünften Praxisgruppe im ATZ Dortmund – herzlich willkommen! 

Es besteht weiterhin die Möglichkeit, eine Praxisgruppe in Ihrer Einrichtung zu starten. Bei 

Interesse melden Sie sich gerne bei der Gesamtkoordination, Anna Bexten – erreichbar ist 

sie unter anna.bexten@autismus-nrw.de. 

  

So erleben die Praxisgruppen den Start – Erste Einblicke 

Wie starten Praxisgruppen ins gemeinsame Arbeiten? Um genau das sichtbar zu machen, 

haben wir Praxisgruppenkoordinationen und -teilnehmende eingeladen, von ihren ersten 

Treffen zu berichten. Ihre Erfahrungen zeigen, wie vielfältig und lebendig der Projektstart 

verlaufen ist. 

 

• Praxisgruppe autismus Köln/Bonn e.V. 

Die Gruppe traf sich zum Auftakt in einer vertrauten und angenehmen Atmosphäre. Die 

beiden Teilnehmenden – Anfang 30 – kannten sich zuvor nicht, fanden jedoch schnell einen 

respektvollen und wertschätzenden Umgang miteinander. Bereits beim ersten Treffen 

wurden gemeinsame Regeln aufgestellt, wie etwa das gegenseitige Aussprechenlassen. 

Zudem einigten sich alle auf einen festen Rhythmus: Treffen im zweiwöchigen Abstand. Die 

Stimmung ist offen, partizipativ und geprägt von dem Wunsch, Themen aus der Perspektive 
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von Menschen im Autismus-Spektrum zu benennen und zu bearbeiten. 

Herausforderung: Sich als Praxisgruppenkoordination immer wieder bewusst 

zurückzunehmen und den Teilnehmenden aktiv Raum zur Mitgestaltung im Sinne der 

Partizipation zu geben. 

Chance: Ein Sprachrohr für Menschen im Spektrum bieten und authentische Perspektiven 

auf Teilhabeprozess sichtbar machen. 

 

• Praxisgruppe KompASS-Kompetenzzentrum für Autismus-Spektrum Zentrum, 

Lebenshilfe Heinsberg 

Die Auftaktveranstaltung verlief ruhig und wertschätzend – geprägt von gegenseitigem 

Respekt und einem klar strukturierten Ablauf mit Kennenlernspielen und ausreichend 

Pausen. Besonders positiv: Die Gruppe erarbeitete gemeinsam verbindliche Regeln, die von 

„Hitzefrei“ über Pausenzeiten bis hin zu Notfallwörtern reichen. Die Treffen finden alle zwei 

Wochen statt und dauern rund 90 Minuten. Sie gliedern sich in einen theoretischen und 

einen anschließenden praktischen Teil – mit zwei geplanten Pausen zwischendurch. Aktuell 

nehmen drei Personen im Alter zwischen 20 und 35 Jahren an der Gruppe teil. 

Herausforderung: Einen passenden Rahmen für alle zu gestalten – trotz unterschiedlicher 

Bedürfnisse und Aufnahmefähigkeiten der Teilnehmenden. 

Chance: Hohe Motivation und ein starker Gruppenzusammenhalt. 

 

• Praxisgruppe ATZ Aachen 

Trotz kleinerer Startschwierigkeiten verlief der Auftakt motivierend. Die Teilnehmenden 

zeigten von Beginn an große Begeisterung und brachten viele Ideen mit – sie wären am 

liebsten direkt inhaltlich eingestiegen. Dennoch gelang es der Gruppe, sich zunächst den 

organisatorischen Grundlagen zu widmen. Gemeinsam wurden klare Regelungen erarbeitet, 

etwa zur Redezeit, zur Zielsetzung pro Sitzung oder zur Festlegung des nächsten Termins 

am Ende jedes Treffens. Aktuell sind drei Personen im Alter zwischen 24 und 32 Jahren in 

der Praxisgruppe aktiv. Der Austausch ist lebendig, und die Gruppe entwickelt zunehmend 

eine eigene Dynamik. 

Herausforderung: Bürokratische Prozesse. 

Chance: Vielfalt der Perspektiven – sowohl bei den Teilnehmenden als auch im 

Koordinationsteam. 
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• Praxisgruppe ATZ Mühlheim-Duisburg-Wesel e.V. 

Der Auftakt im Park sorgte für eine entspannte und ungezwungene Atmosphäre. Aktuell 

nehmen drei Personen an der Praxisgruppe teil, wobei perspektivisch weitere Teilnehmende 

hinzukommen sollen – die Tür steht offen für Wachstum. In der Gruppenarbeit wird 

besonders auf individuelle Bedürfnisse Rücksicht genommen, beispielsweise durch die 

Einführung von Pausenkarten und fest vereinbarte Sprechzeiten. 

Herausforderung: Die langfristige Teilnahme der Gruppenmitglieder – eine Sorge, die die 

Praxisgruppenkoordination begleitet. Umso wichtiger ist das Ziel für sie, eine stabile und 

positive Grundstimmung im Gruppenteam aufzubauen und zu erhalten. 

Chance: Selbstwirksamkeitserleben und gegenseitige Unterstützung im Gruppenprozess. 

 

Neues Gesicht im Wissenschaftsteam – Herzlich willkommen Moritz 

Bock 

Seit Mitte Mai wird das „Team Wissenschaft“ durch Moritz Bock unterstützt. 

Er ist wissenschaftlicher Mitarbeiter an der Fachhochschule Dortmund und studiert an 

selbiger aktuell im Masterstudiengang Soziale Arbeit. In den Jahren 2021 bis 2025 war er als 

Teilleitung in einer Beratungsstelle für Jugendliche im Bereich der Eingliederungshilfe sowie 

als wissenschaftliche Hilfskraft im Bereich der Teilhabeforschung beschäftigt. Herzlich 

willkommen im Team! 

 

Interviews zur Teilhabeplanung - die Meinungen der Fachkräfte sind 

uns wichtig! 

Im Anschluss an die Blitzumfrage führen wir Expert:inneninterviews mit Fachkräften der 

Mitgliedsorganisationen aus dem Bereich der Beratung und Unterstützung von Autist:innen 

durch. 

Hierbei haben Sie die Möglichkeit aus Ihrer beruflichen Praxis zu berichten, auf Missstände 

aufmerksam zu machen, von positiven Prozessen zu berichten etc. und können uns 

zeitgleich bei der Durchführung des Projektes unterstützen. Der Blick von Fachkräften auf 

die Prozesse in der Praxis sind wesentlich für das Gelingen des Projektes, da so wertvolle 

Erkenntnisse gewonnen werden können. 
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Schwerpunkte des Interviews stellen z.B. die ggf. auftretenden Barrieren sowie Chancen im 

Rahmen der Bedarfsermittlung durch u.a. das BEI_NRW sowie die generellen Prozesse der 

Teilhabeplanung dar. 

Die Interviews können sowohl in Präsenz als auch digital stattfinden und dauern nicht länger 

als 45min. 

Sollten Sie Interesse daran haben uns von Ihren Erfahrungen aus der Praxis zu berichten 

oder weitere Fragen haben, wenden Sie sich bitte an tema@autismus-nrw.de. 

Wir bedanken uns für Ihr Engagement! 

 

Start der Evaluationsgruppe 

Nachdem die Praxisgruppen erfolgreich gestartet sind, hat auch die Evaluationsgruppe im 

Juni 2025 ihre Arbeit aufgenommen. Wir freuen uns über vier Teilnehmende, die das 

Wissenschaftsteam nun bei der Projektevaluation unterstützen und uns sicher viele gute 

Anregungen geben werden. Herzlich willkommen im Team! 

 

Kurzvorstellung Evaluationsgruppe 

• Partizipatives Gremium, bestehend aus Menschen im Autismusspektrum. Mitmachen 

kann jede*r mit Interesse an der Evaluation, Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 

• Aufgaben: Berät und unterstützt das Wissenschaftsteam bei der Evaluation des Projekts 

und der Planung der Fallwerkstätten, sowie in der letzten Projektphase bei der Ableitung 

von Handlungsempfehlungen für die Praxis. 

• Umsetzung: Kommt einmal im Monat für ca. 2 Std. zusammen, um den Stand der 

Evaluation und der Fallwerkstätten kritisch zu diskutieren und zu reflektieren und 

Anregungen für das weitere Vorgehen zu geben. Die Termine werden gemeinsam 

festgelegt und finden digital statt. Bei Bedarf und Wunsch der Gruppe ist es auch 

möglich, zusätzliche Sitzungen zu bestimmten Fragestellungen durchzuführen, oder die 

Teilnehmenden der Gruppe über die Sitzungen hinaus einzubinden. 

• Vergütung: Pro Sitzung der Evaluationsgruppe bekommen Teilnehmende pauschal 30€ 

Honorierung über die Ehrenamtspauschale. 
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Bleiben Sie mit uns in Kontakt 

Haben Sie Fragen oder Anmerkungen? Schreiben Sie uns gerne oder besuchen Sie unsere 

Website für Informationen. 

Herzliche Grüße 

Ihr TeMA-Team 

 

Kontakt: tema@autismus-nrw.de 

Website: https://www.autismus-nrw.de/projekte/tema 

 

 

https://www.autismus-nrw.de/projekte/tema

